
 

KONZERTE IN DER STADTPFARRKIRCHE 
Sonntag, 10. Dezember, 20:00 Uhr: Bläser der Berliner Philharmoniker 
Samstag, 16. Dezember, 16:00 Uhr: 3BA Concert Band 
Donnerstag, 21. Dezember, 20:00 Uhr: Harmonic Brass 

TRAUERCAFÉ 
Unsere Pfarrei lädt am Freitag, 15.12. von 15:00 bis 16:30 Uhr zum 
Trauer-Café ins Divano ein. 

FUNKELNDE BLÄSERKLÄNGE IM ADVENT 
Mal mächtig wie eine Kirchenorgel, mal zart wie ein Vokalensemble: 
Die Friedberger 3BA Concert Band - amtierender Deutscher Brass-
band-Meister - bringt mit 30 Blechbläsern und Schlagwerkern um den 
Schweizer Dirigenten Corsin Tuor die reichen Klangfarben der Brass-
band-Musik in die Friedberger Stadtpfarrkirche. 
Das Konzert der 3BA Concert Band findet am Samstag, 16.12. um 
16:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Jakob statt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den zugunsten der Vereinsarbeit werden erbeten. 

LESUNG „HEILIGE NACHT“ IM DIVANO 
Am Montag, 18.12. um 18:00 Uhr trägt Franz Scherer die Erzählung 
„Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma im Divano vor. Die Veranstaltung 
wird durch die „Meringer Stubenmusi“ musikalisch begleitet. Einlass ab 
17:00 Uhr. Die Bürger für Friedberg laden hierzu herzlich ein. Eintritt 
frei, Spenden kommen karitativen Zwecken zugute. 

AUSSTELLUNG LEBENSSPUREN IM DIVANO 
Noch bis 22.12. zeigen zwei Friedberger Künstlerinnen eine Auswahl 
ihrer Werke zum Thema „Lebensspuren“ im Divano. 

ÖFFNUNGSZEITEN DES DIVANO 
Vom 23. Dezember 23 bis 05. Januar 24 ist das Divano geschlossen. 

KOLLEKTEN  
10. / 17.12.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Foto: privat 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag, 15. und 22.12.23 -------------------------- St. Jakob, 06:00 Uhr 

Roratemessen 
Die Jakobsingers (Ltg. Andrea Schmid) gestalten die Roratemesse 
am 15. Dezember und die Adhoc-Combo - Pfarrjugend (Ltg. Dr. Kris-
tina Roth) am 22. Dezember musikalisch. Danach sind alle sehr herz-
lich zum gemeinsamen Frühstück ins Pfarrzentrum eingeladen. 

Sonntag, 10.12.23 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:30 Uhr 

Kinderkirche 
Zur adventlichen Wortgottesfeier im Rahmen der Kinderkirche sind 
alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren - natürlich gerne mit 
Eltern und Geschwistern - sehr herzlich ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Das Thema ist: Die Hirten warten auf Jesus. 

Samstag, 16.12.23 --------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Versöhnungsgottesdienst 
Ein besinnlicher Gottesdienst, um sich Zeit für die Betrachtung des 
eigenen Lebens zu nehmen und sich mit Gott, sich selbst und ande-
ren Mitmenschen zu versöhnen. Am Ende des Gottesdienstes sind 
Sie sehr herzlich eingeladen, sich segnen zu lassen. 

Samstag, 23.12.23 --------------------------------------- St. Jakob, 20:30 Uhr 

Lichtermesse 
Zum Abschluss der Adventszeit am 23. Dezember sind alle sehr 
herzlich um 20:30 Uhr zur Lichtermesse in die Stadtpfarrkirche ein-
geladen. Unter Leitung von Andrea Schmid gestalten die Jakobsin-
gers den Gottesdienst musikalisch. Das Friedenslicht wird von den 
Pfadfinderinnen und Pfadfindern verteilt. Es können eigene Kerzen 
mitgebracht oder welche erworben werden. 
 

Heiligabend ---------------------- St. Jakob, 15:15 Uhr und 16:30 Uhr 

Kindermetten 
Um 15:15 und 16:30 Uhr finden in der Stadtpfarrkirche die Kinder-
metten statt. In beiden wird ein Krippenspiel aufgeführt. 

Heiligabend -------------------------------------------------- St. Jakob, 18:15 Uhr 

Bergsteigermette 
Unter Leitung von Andreas Thon gestaltet die Städt. Jugendkapelle 
Friedberg den Gottesdienst des Alpenvereins musikalisch. 

Heiligabend -------------------------------------------------------------- ab 22:30 Uhr 

Christmette 
Junge Instrumentalisten aus der Pfarrei stimmen ab 22:30 Uhr auf 
die Christmette ein. Die musikalische Gestaltung der Christmette ge-
schieht durch die Adhoc-Gruppe (Ltg. Dr. K. Roth). 
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SANKT JAKOB IM WANDEL DER ZEIT 
Anlässlich des Jubiläums unserer Stadtpfarrkirche findet noch bis 
23.12.23 (Mo - Fr 16 - 20 Uhr, Sa  / So 13 - 20 Uhr) die Ausstel-
lung „St. Jakob im Wandel der Zeit“ in der Archivgalerie statt. Ge-
nießen Sie den multimedialen Streifzug durch diese Zeit. Zusätzli-
che Termine: 26.12.23, 01., 06. und 07.01.24 von 10 bis 13 und 
15 bis 17 Uhr. Führungen am 10. und 17.12.23 um 15 Uhr, An-
meldungen hierfür per E-Mail: lucchesi.margit@gmail.com 
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SONNTAG, 10.12.23 
2. ADVENT Ev: Mk 1,1-8 
L 1: Jes 40,1-5.9-11 L 2: 2 Petr 3,8-14 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
10:30 Uhr  Pfarrzentrum Kinderkirche 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Adventsandacht 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Klaus und Markus Ritter 
   Gertrud und Ernst Brenner 
20:00 Uhr  St. Jakob   Konzert 
   Bläser der Berliner Philharmoniker 

Weihnachten 
gemeinsam feiern 
Eines der Grundprobleme unserer gegenwärtigen Gesellschaft ist 
die Einsamkeit. Das kann eine dauerhafte Einsamkeit sein, wenn so-
ziale Kontakte absterben oder vielleicht sogar nie vorhanden waren, 
wenn das Miteinander sich ausschließlich über den Bildschirm ab-
spielt oder wenn mit Influencern und Streamern Einfahrtsstraßenbe-
ziehungen geführt werden, in denen der oder die Zuschauende ei-
ne emotionale Bindung mit jemandem eingeht, der von der eige-
nen Existenz gar nichts weiß. „Parasozial“ nennt sich das dann, und 
das ist in gewisser Weise auch eines der Schlagworte unserer jetzi-
gen Zeit. 
 
Es kann aber auch eine temporäre Einsamkeit sein, etwa wenn die 
Familie weit weg wohnt und man als Single berufsbedingt in eine 
fremde Stadt gezogen ist, wo es noch keinen festen Freundeskreis 
gibt. Oder wenn man einen geliebten Menschen verloren hat und 
jetzt an manchen Zeiten besonders schmerzlich an diesen Verlust 
erinnert wird. 
Weihnachten ist in ganz besonderem Maße eine solche Zeit. Es 
heißt nicht umsonst das „Fest der Familie“ – doch was ist mit jenen 
Menschen, die aus was für Gründen auch immer an diesem Tag 
keine Familie greifbar haben, mit der man Christi Geburt gemein-
sam feiern könnte? 
 
Die Adventsaktion des Pfarrgemeinderates setzt genau da an: Am 
Weihnachtsnachmittag sind all jene Menschen eingeladen, die Hei-
ligabend nicht alleine verbringen möchten. Bei Musik und Ge-
schichten, Glühwein und Stollen können im Divano nicht nur zwei 
nette Stunden miteinander verbracht werden – es ist der eigentli-
che Geist des Weihnachtsfestes, der darin erlebbar gemacht wer-
den soll: Einander Wärme und Licht zu spenden in einer Welt, der 
es an beidem allzu oft mangelt. 
 
Der Weihnachtsnachmittag für Alleinstehende findet am 24.12. von 
15:30 bis 17:30 Uhr im Divano statt. Das Organisationsteam bittet 
alle Interessierten, sich bis zum 20.12. im Pfarrbüro anzumelden, 
und freut sich sehr auf ein freudvolles weihnachtliches Miteinander. 
 

Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 
 
 

MONTAG, 11.12.23 
Hl. Damasus I., Papst 
  St. Jakob   Kirche ab 16.00 Uhr geschlossen 

DIENSTAG, 12.12.23 
Unsere Liebe Frau in Guadalupe 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

MITTWOCH, 13.12.23 
Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin 
  St. Jakob   Kirche ab 16.00 Uhr geschlossen 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe 
   Josef und Viktoria Segmüller   
   und Angehörige 

DONNERSTAG, 14.12.23 
Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
  St. Jakob   Kirche ab 18:00 Uhr geschlossen 
15:30 Uhr  AWO-Heim   Hl. Messe 

FREITAG, 15.12.23 
Freitag der 2. Adventswoche 
  St. Jakob   Kirche ab 16.00 Uhr geschlossen 
06:00 Uhr  St. Jakob   Rorate - gest. JM Magdalena Metzger 
   Hannelore Dumbs, JM Anna Metzger 
15:00 Uhr  Divano   Trauercafé 

SAMSTAG, 16.12.23 
Hl. Adelheid 
16:00 Uhr  St. Jakob   Konzert 
   3BA Concert Band 
18:30 Uhr  St. Jakob   Versöhnungsgottesdienst 

SONNTAG, 17.12.23 
3. ADVENT (Gaudete) Ev: Joh 1,6-8.19-28 
L 1: Jes 61,1-2a.10-11 L 2: 1 Thess 5,16-24 
Der Mensch fragt nach Sinn und sehnt sich nach Glück. Sein Herz ist un-
ruhig, bis es das Ziel seiner Sehnsucht erreicht hat. Sehnsucht nach Gott 
ist Sehnsucht nach Frieden und Freude, nach der Fülle. 
09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Familiengottesdienst 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Adventsandacht 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Wilhelm und Johanna Kain 
   JM Martin Huber 
 
Bitte beachten: 
Das Südportal der Stadtpfarrkirche bleibt bis einschließlich 23. De-
zember wegen des Adventsmarktes ganztägig geschlossen. 
 

Friedenslicht 
aus Bethlehem 
Seit 37 Jahren wird das Friedenslicht jedes Jahr in Bethlehem in 
der Geburtsgrotte Jesu entzündet. Es ist ein Symbol des Friedens, 
das sich wie ein Lichtermeer über die ganze Welt ausbreiten soll. 
Ob es in diesem Jahr wegen des Krieges in Israel und Palästina 
möglich ist, diese Tradition aufrecht zu erhalten, war lange unge-
wiss. Aber Mitte November war es dann doch so weit: die zwölf-
jährige palästinensische Christin Pillar Jarayseh durfte das Licht in 
der Geburtsgrotte in Bethlehem entzünden. Von dort aus wurde 
die Flamme in Jordaniens Hauptstadt Amman gebracht und wei-
ter mit dem Flugzeug nach Wien und Linz. Das österreichische 
Friedenslichtkind konnte nicht wie sonst üblich selbst nach Bethle-
hem reisen, aber der 10-jährige Junge aus Steyr nahm die Later-
ne mit der kleinen Flamme in Wien entgegen. Am 9. Dezember 
fahren auch Pfadfinderinnen aus Friedberg nach Linz, um das 
Friedenslicht abzuholen. Beim Friedenslichtgottesdienst im Augs-
burger Dom am 17.12. wird es in das ganze Bistum ausgesendet. 
In Friedberg wird es nach der Lichtermesse und nach den Gottes-
diensten am Heiligen Abend von den PfadfinderInnen verteilt. 
Auf der Suche nach Frieden – so lautet das Motto der diesjähri-
gen Friedenslichtaktion. Obwohl das Motto und auch das Plakat 
schon vor den Gewaltausbrüchen entstanden sind, ist es aktueller 
denn je - das zeigen die vielen Kriegs- und Krisenherde unserer 
Welt. 
Dass das Friedenslicht in diesem Jahr mitten in einem Kriegs- und 
Krisengebiet entzündet wurde, verleiht ihm eine besondere Be-
deutung. Aber was kann dieses kleine Licht gegen die Krisen in 
der Welt ausrichten? Es ist ein Hoffnungszeichen, denn „wenn 
viele kleine Leute an vielen kleinen Orten viele kleine Schritte tun, 
wird sich das Gesicht der Welt verändern“. 
Eine friedvolle Adventszeit wünscht Ihnen 

E. Wenderlein, 
Gemeindereferentin 


